Kreis⸗Blatt 


für den Kreis Großer Werder. 


Bezugspreis einſchließlich Zuſtellungsgebühr vierteljährlich 300,— Mu. 


Nr. 7. Tiegenbof, den 15. Februar | 1923 


N. f d auf 420 Mk. für das Lite feſtge etzt. Der Hö ſt reis 
Bekanntmachungen des Landratsamtes für das ER Vollmilch für “N d . auf 


und des Kreis⸗Ausſchuſſes. 300 Mark, für Molkerei, Käſerei oder Kuhhalter ab 
Nr: 1. | Station zum Kleinverkauf in der Stadt auf 350 Mk., 


Wahl der Bertreter zur Genoſſenſchaftsverſammlung für den Kuhhalter, von dem die Milch per Achſe von 
der laudwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft für die Danzig aus abgeholt wird auf 320 Mark feſtgeſetzt. 
Freie Stadt Danzig. Erfolgt die Abholung der Milch durch den Großhandel 

Mit Wirkung vom 1. Januar 1923 ab hat ſich die land⸗ aus Orten, die 10 km und weniger von Danzig entfernt 
wirtſchaftliche VPerufsgenoſſenſchaft der Freien Stadt Danzig ge⸗ | find, jo iſt der Kuhhalter berechtigt, 380 Mk. für das 
bildet. e Kr ae 8 Liter zu nehmen. 
woche dat munmehr bie Baht ber Serireter zur Genen: Fin Ruhhalıer, die frei Berkaufsftelle Danzig liefern, 
ſchaftsverſammlung der landwirtſchaftlichen Berufsgenoſſenſchaft wird der Preis auf 455 Mk. für das Liter feſtgeſetzt. 
der Freien Stadt Danzig zu erfolgen. Die Abgabe durch den Großhandel an den Kleinhandel 
Gemäß S 6 der pon der konſtituierenden Genoſſenſchafts⸗ hat zum Preiſe von 494 Mk. für das Liter zu erfolgen. 

8.3 


verſammlung unterm 23. Dezember 1922 beſchloſſenen Satzung 
beſteht die Genoſſenſchaftsverſammlung aus Vertretern der Mit- | 5 g 8 
glieder der Genoſſenſchaft, welche in folgender Weiſe gewählt werden: | Zuwiderhandlungen werden nach den Beſtimmungen 
I 
! 
1 


Für jede Gemeinde bezeichnet die Gemeindevertretung der Verordnung gegen Preistreiberei vom 8. Mai 1918 
(R. G. Bl. S. 395) beſtraft. 
4 


Dieſe Verordnung tritt mit dem 10. Februar 1922 


oder, wo eine ſolche nicht befteht, der Bemeindevorſtand, für 

jeden Gutsbezirk der Sutsvorſteher, aus der Mitte der der Ge⸗ 

meinde oder dem Gutsbezirk angehörenden Unternehmer land⸗ 

und forſtwirtſchaftlicher Betriebe oder ihrer geſetzlichen Vertreter 

ei: ee Eben die 8 einen Wahlmann. Inner⸗ in Kraft. 5 

alb jeder Sektion wählen die Wahlmänner die Vertreter, aus Danzig, den 9. Februar 1923 3 

denen die Genoſſenſchaſtsverſammlung beſteht. Die Vertreter find A N 5 

nach der Zahl der Wahlmänner jo zu verteilen, daß mindeſtens Der Senat der Freien Stadt Danzig. . 

ein eg a . 1 an: 4 Veröffentlicht! Tiegenhof, den 13. Februar 1923. 
ag e hier und in Neuteich, ſowie die Herren 5 

Guts⸗ und Gemeindevorſteher des Kreiſes werden aufgefordert, Nr. 3 Der Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes 

bis ſpäteſtens zum 23. Febrear d. Is. den Wahlmann ihres * 


Bezirke zu benennen Der Wahlmann iſt ſchriſtlich mit Vor⸗ Kreistagbeſchlüſſe 
und Zunamen, Stand, B d = t zu b . 5 . f 225 1155 
ee ee Nachſtehend bringe ich gemäß § 125 der Kreis. 


Gemeinden und Gutsbezirke, welche dieſe Friſt verſäumen, bleiben | ordnung die auf dem Kreistage am 5. d. Mts. gefaßten 


in der Genoſſenſchaftsverſammlung unvertreten. Das Gleiche Veſchlüſſe zur öffentlichen Kenntnis 
gilt, wenn der benannte Wahlmann nicht Unternehmer eines i e . N 
land- und forſtwirtſchaftlichen Betriebes oder geſetzlicher Vertreter 1. Für den Chauſſeeneubau Jungfer / Jeyersvorderkampen 


oder bevollmächtigter Betriebsleiter iſt und eine von dem Vor⸗ wurden in Abänderung des Kreistagbeſchluſſes vom 
figenden des Sektionsvorſtandes geſetzte Friſt abläuft, ohne daß 8. Mai 1922 die von den Anliegergemeinden zu 
ein anderer, den geſetzlichen Anerdnungen entſprechender Wahl: | zahlenden Vorausbeiträge wie folgt feſtgeſetzt: 


mann benannt wird. on 5 2 x 
Tiegenhof, den 12. Februar 1922. a) Für die Gemeinde Jungfer auf 5 % der auf ihr 


i x 1 
Der Kreisausſchuß des Kreiſes Gr. Werder i Gemeindegebiet entfallenden Herſtellungskoſten, 


als Sektionsvorſtand der landw. t. b) für die Gemeinde Zeyersvorderkampen auf 15 % 
Nr. 2. 15 dees ; der auf ihr Gemeindegebiet entfallenden Herſtellungs⸗ 


koſten. 


f | Die auf die einzelnen Gemeinden entfallenden 
85 V € 1 0 r d n ar 15 8 Anteile der Herſtellungskoſten werden in der Weiſe 
über den Verkehr mit Milch und Butter. errechnet, daß die Geſamtherſtellungskoſten nach dem 
Auf Grund des Geſetzes betreffend Höchſtpreiſe vom Verhältnis der in den verſchiedenen Gemeindegebieten 
4. Auguft 1914 in der Faſſung vom 17. Dezember 1914 belegenen Streckenlängen verteilt werden. N 
ergänzt durch Verordnung vom 23. September 1915, 2. Der Kreistag beſchloß unter gleichzeitiger Schaffung 
23. März 1916 und durch die Verordnung gegen Preis⸗ der Stelle eines Kreisbaumeiſters ein Kreisbauamt 
treiberei vom 8. Mai 1918 (R. G. Bl. 1914 S. 239, als Kreisamt im Sinne des § 116 Ziffer 7 der Kreis⸗ 
516, 1915 S. 603, 1916 S. 183, 1918 S. 395) ſowie ordnung einzurichten. Die auf dem Kreistage am 
unter Aufhebung der Verordnung über den Verkehr 8. Mai 1922 beſchloſſene Beſoldungsordnung für die 
mit Milch und Butter vom 25. Januar 1923 wird Kreiskommunalbeamten des Kreiſes Großer Werder 
folgendes verordnet: murde entſprechend ergänzt. 

N 3. Für die Einführung einer Jagdſteuer im Kreiſe Großer 
Für Butter wird der Höchſtpreis für den Klein⸗ Werder ſowie die Erhebung eines Kreiszuſchlages von 
verkauf auf 5000, — Mark pre Pfund feſtgeſetzt. 100 % zu dem Kreisanteil an der Zuwachsſteuer 
| 3: genehmigte der Kreistag die vom Kreis ausſchuſſe vor⸗ 

Für Vollmilch wird der Höchſtpreis im Kleinverkauf gelegten Steuerordnungen. i a 
auf 520 Mk. für das Liter feſtgeſetzt. Für Tiegenhof, 4. Von den zum Gebiet der Freien Stadt Danzig ge⸗ 


—— 2 TE 


3 
* 


ö * . Neuteich und das platte Land wird der Kleinverkaufspreis hörigen Flächen des Friſchen Haffs beabſichtigt der 


IE 8 


Senat den dem Kreiſe Danziger Niederung angrenzenden | Nr. 8, | 


Teil dieſem Kreiſe, den übrigen Teil dem Kreiſe 

Großer Werder zuzuteilen. Der Kreistag erklärte ſich 

hiermit einverſtanden und nahm ſodann noch einen 

Antrag des Abgeordneten Wronski an, wonach die 

Umſatzſteuer von den im Kreiſe ſtattfindenden Auktionen 

auch bei außerhalb wohnenden Aunktionatoren dem 

Kreiſe zufließen ſoll. f 

Tiegenhof, den 7. Februar 1923. 

Der Vorſitzende des Kreisausſchuſſes des Kreiſes 

Großer Werder. 


Ar. 4. Jagdſcheine 


Beſetzung einer Rektorſtelle. 

1. April 1923 kommt die Kektorſtelle an unſerer 
in Neufahrfaſſer neu zur Veſetzung. Geeignete Be⸗ 
werber, die die Mittelſchullehrerprüfung beſtanden haben, unter⸗ 
richtlich bereits längere Zeit mit Erfolg an einer Mittelſchule 
tätig geweſen find und Kenntniſſe in der engliſchen und franzd- 
ſiſchen Iprache nachweiſen können, werden erſucht, ihre Ve⸗ 
werbung bis zum 20. Februar 1923 an die Schuldeputatien der 
Stadt Danzig einzureichen. 

Danzig, den 31. Januar 1928. 
Die Schuldeputation. 
Dr. Strunk. 


Zum 
Mittelſchule 


U 


Nachſtehende Perſonen des Kreiſes Großer Werder haben 
im Monat Januar er. einen Jahres⸗Jagdſchein erhalten: 

Albert Klatt, Gutsbeſitzer, Gr. Leſewitz, Lothar Klatt, 
Landwirt, Gr. Leſewitz, Eduard Hannemann, Landwirt, Gnojau, 
Bruno Döhring, Landwirt, Neuteichsdorf, Herbert Zimmermann, 
Landwirt, Tragheim, Walter Enß, Landwirt, Mielenz, Otto Epp, 5 deſt 
Hofbeſitzer, Schöneberg, Fritz Ebeling, Gutsbeſitzer, Kunzendorf, Hun eſ euer. 

Erich Ebeling, Gutsbeſitzer, Kunzendorf, Ulrich Ssenke, Landwirt, Die mit der Einfendung der Hundeſteuer⸗Nachweiſungen 


Beröffentlicht! 
Eichwalde, Paul Sielmann, Guts beſitzer, Bieſterfelde, Robert für das zweite Halbjahr noch im Rückſtande befindlichen Ge⸗ 
| 


Tiegenhof, den 7. Februar 1923. 
Der Landrat. 
Dr. Kramer. 


Nr. 9. 


Krieger, Fiſchereipächter, Pietzkendorf, Guſtav Fiſcher, Hofbeſitzer, meindevorſteher werden nochmals an Cinſendung der Nachweiſung 
Marienau, Wilhelm Sielmann, Hofbeſitzer, Altweichſel, Bruns erinnert, andernfalls namentliche Erinnerung durch das Kreis⸗ 
Arndt, Rittergutsbeſttzer, Adl. Renkau, Cornelius Dyck, Land: blatt erfolgt. A 
wirt, Ladekopp, Heinrich Penner, Landwirt, Heubuden, Günther Tiegenhof, den 2. Februar 1923. | 
Kuhlmey, Schüler, Zeyersvorderkampen, Otto Gygax, Molkerei⸗ er Vorſitzende des Kreis ausſchuſſes. 
pächter, Tiege, Karl Könneker, Landwirt, Altmünſterberg, Paul Dr. Kramer. 
Speckmann, Gutsbeſitzer. Altmünſterberg Bruno Warkentin, 
Guts beſitzer, Schönau, Gerhard Driedger, Landwirt, Tiege, Ger⸗ 
hard Heidebrecht, Gutsbeſitzer, Ziege, Fritz Oertel, Kaufmann, 
Neuteich, Emil Janzen, Landwirt, Tiege, Wilhelm Regehr. Land⸗ 
wirt, Altmünſterberg, Johs. Toews, Hofbeſitzer, Leske, Andreas 
Vruntke, Beſitzer, Pieckel, Paul Woelke, Landwirt, Schönſee, 
Felix Albert, Landwirt, Lupushorſt, Oskar Fieguth, Landwirt, 
Keimerswalde, Johs. Mürau, Gutsbeſitzer, Altweichſel, Ernſt 
Reimer, Landwirt, Heubuden, Wilhelm Regehr, Landwirt, Heu⸗ 
buden, Walther Froeſe, Pächter, Bieſterfelde, Otto Andres, Hof⸗ 
befiger, Mierau, Tenzer, Hegemeiſter, Montau, David van 
Rielen, Gutsbeſitzer, Roſenort, Rudolf Weßlowshi, Landwirt, 
Fürſtenau, Johs. Wiebe, Hofbefitzer, Gr. Lichtenau, Hermann 
Wiebe, Hofbeſitzer, Lupushorſt, Heinrich Mekelburger, Hofbeſitzer, 
Keimerswalde, Otto Rempel, Hofbeſiger, Reimerswalde, Franz 
Zerth, Fiſchereipächter, Horſterbuſch, Willy Dyck, Guts beſitzer, 
Schönhorſt, Erich Eltus, Chauffeur, Damerau, Johann Hamm, 
Landwirt, Trampenau, Johann Dyck, Gutsbeſitzer, Einlage Nogat. 
Tiegenhof, den 5. Februar 1923. 4 
Der Landrat. 


Nr. 10. 


Perſonalien. 

Der von der Gemeindevertretung Brodſack als Gemeinde 
vorſteher wiedergewählte Hofbeſitzer Dyck, dortſeibſt iſt von mir 
auf eine weitere ſechsjährige Amts dauer beſtätigt worden. 

Tiegenhof, den 23. Januar 1923. 5 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes 


des Kreiſes Großes Werder. 
Nr. 11. 


Allgemeine Verfügung über die Erhöhung 
der Haftkoſten. 


Die in der Allgemeinen Verfügung vom 31. Januar 1928 
— J. 422/28 — feſtgeſetzten Haftkoſten werden vom 1. Jan. 1928 
auf das Zehnfache erhöht. Sobald der Preis für das auf Marken 
verabfolgte Brot erhöht wird, tritt mit Beginn des auf die Er⸗ 
höhung des Brotpreiſes folgenden Monats ohne weiteres eine 
Erhöhung der Haftkoſten ein derart, daß die neuen Beträge zu 
den früheren in demſelben Verhältnis ſtehen, wie der neue Vrot⸗ 
preis zu dem früheren. N 


Nr. 5. 
Zahlung der Berufsgenoſſenſchaftsbeiträge 
für 1921. 


Danzig, den 9. Januar 1923. 9 . 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. Juſtizabteilung. 
gez. Sahm. gez. Dr. Frank. 
Der Vorſtand der Wp. landw. Berufsgenoſſenſchaft in 1 


Danzig erſucht um ſchleunige Zahlung des Reſtbeitrages der Veröffentlicht! 


Berufsgenoſſenſchaftsbeiträge für 1921. Unter Bezugnahme auf n 

die den Gemeindebehörden unterm 24. Januar d. Is. zugegangene f ee e 

Ausſchreibung erſuchen wir die Beiträge mit möglichſten Be⸗ 12 x 

ſchleunigung einzuziehen und fie, elt. vorſchußweiſe aus der Nr. . SEN neuere 
Gemeindekaſſe, baldigſt an die Kreiskommunalkafje abzuführen. Beſtellung der ſtaatsſeitig zu liefernden 


Tiegenhof, den 12. Februar 1923. 800 | 2 
Ser Rreisausiänb des Kreiſes Gr. Werder Regiſter und Formulare für die ländlichen 


’ 5 (= 2 N 

als Sektionsvorſtand der landw. Berufsgenoſſenſchaft. Standesämter. 

Nr © affen Wartke g ſſenſchaf e Die ee a 1 1 e 
RN N er palten ordnungsmäßig ausgefüllten Nachweiſunge f 
Laufende Beihilfen für Invalidenrentner. Bedarf an ae e Anden Druckſachen für das Kalender⸗ 

f Die monatlichen Nachweiſungen über gezahlte, laufende jahr 1924 bis ſpäteſtens 1. März d. Is. hierher in einfacher 

Beihilfen an Invalidenrentner, werden von ſehr vielen Ge⸗ 


Ausfertigung einzureichen. Die Nachweiſungen ſind von dem 
meindevorſtehern äußerſt unpünktlich hier vorgelegt. Vie anderen 


SGemeindevorſteher, welche pünktlich eingereicht haben, kommen, 
da das WMohlfahrtsamt auf die unpünktlichen Herren warten muß, 
ſehr verſpätet zu ihrem Gelde. In Zukunft fird dieſe Nach⸗ 
weiſungen ſpäteſtens bis zum fünften jeden Monats hier vorzu⸗ 
legen, widrigenfalls die Gemeinde mit der Rückzahlung um einen 
Monat zurückgeſtellt wird. 7 
N Tiegenhof, den 9. Februar 1923. 

BT Wohlfahrtsamt. 


Nr. 7. Erwerbsloſenunterſtützung. 

{ Die Nachweiſungen über Zahlung der verauslagten Er⸗ 
werbsluſenunterſtützung müſſen dazu bis fpäteftens zum fünften 
jeden Monats bei dem Krei⸗arbeitsnachweis vorliegen. Ge⸗ 
meinden, welche verſpätet die Nachweiſungen einreichen, werden 
bis zum nächſten Monat zurückgeſtellt und haben auch nicht zu 
erwarten, daß ſie für dieſen Monat Vorſchüſſe erhalten. 

3 Tiegenhof den 9. Februar 1923. a 
Kreisarbeitsnachweis. 


a IRRE * 


. PER IE a a nee 


| 

Standesbeamten unterſchriftlich zu vollziehen und mit dem Dienſt⸗ 
ſiegel zu verſehen. Zur Vermeidung von Rückfragen verweiſe ich 
auf die Anmerkungen 1 bis 4 der vorgedruckten Nachweiſung. 
Im übrigen empfehle ich, die Formulare in ausreichender „Anzah 
zu beſtellen, da Nachli⸗ferungen nur mit größerer Verzögerung 
erfolgen können. Bei Beftellung der Haupt: und Rebenregiſter 
iſt jedoch darauf zu achten, daß die einzelnen Regifter nicht 


— 


ftärker als unbedingt nötig angefordert werden. 


Tiegenhof, den 7. Februar 1923. 5 
Der Landrat als Vorſitzender des Kreis ausſchuſſes. 


Nr. 13. — 
Schulſchließung. 


Infolge Auftreten von Maſern in der Familie des Lehrers 
in Bärwalde habe ich die Schließung der Schule Bärwalde vom 
vom 13. Februar bis 24. Februar d. Is. angeordnet. 
Tiegenhof, den 18. Februar 1923. ö 
Der Landrat. 
. Kramer. e 


Kr. 14. 

Gebührentarif für die Schlachtvieh⸗ und Fleiſch⸗ 

beſchau einſchließlich Trichinenſchau im Gebiet 
der Freien Stadt Danzig. 


Zu den Gebligrenjägen in dan 8$ 1 und 7 des Tarifs vom 
14. 11. 1922 (St. U S. 639 Nr. 79) iſt vom 12. 2. 1923 ab ein 
Zuſchlag von 400 Prozent zu erheben. 
Die Bekanntmachung vom 31. 12. 22 (St. A. 28 8. 10 Nr. 13) 
wird mit demſelben Zeitpunkt aufgehoben. 
1 7 Sätze betragen zuſammen mit dem Zuſchlag 


8 ‚| 
Bi für ein 9 00 oder ſonſtigen Einhufer 


> 1 1 Mk. 
. Ss einſchl. Telchlnenſchan d 1015 u a 
d) ohne 800, — " 
0 Trichinenſchau Nn für ein Schwein 540,.— „ 
1) ſonſtiges Kleinvieh (Kalb, Schaf, Ziege 8 540. — 
93 g „ Hickel, Lämmer je Tier 325,.— 

n an V 205, — 
b e ae, DL 160,— „ 
«) die in 5 1 unter f ate Bun e 
d) 6,— 


Danzig, den T. ane 1923. 
Der Senat der Freien Stadt Danzig. 
Sahm. Dr. Schwartz. 


Veröffentlicht | 

Für die Ergänzungs leiſchbeſchau find neben den Wege⸗ 
oe 2900 Mark ohne Rüchkſicht auf die Ttergattung gu 
zahlen 

Die Drtspolizeibebörben des Kreiſes erſuche ich, die Fleiſch⸗ 
und Trichinenbeſchauer ihres Bezirks auf die neuen Sätze ſofort 
hinzuweiſen. 

Tiegenhef, den 13. Februar 1923. 
Der Landrat. 

Dr. Kramer. 


Nr. 15. 


Schmutz⸗ und Schundliteratur. 

Es ſind in letzter Zeit mehrfach Klagen darüber laut ge⸗ 
worden, daß die Verbreitung der Schmug: und Schundliteratur 
immer mehr überhand nimmt. 

Indem ich die Ortspolizeibehörden und die Herren Land: 
jäger des Kreiſes auf die 88 184 und 184 des Strafgeſetzbuches 
hinweiſe, erſuche ich, der Verbreitung unſittlicher Photsgraphien 
und unzüchtiger Literatur ſcharf entgegenzutreten, derartige Er: 
zeugniſſe zu beſchlagnahmen und zur Anzeige zu bringen. 

Tiegenhof, den 18. Februar 1923. 

Der Landrat. 
Dr. Kramer. 


Fährtariferhöhung. 
Die Tarife der Fähren Schöndaum⸗Fürſtenwerder, Srsſchken⸗ 


rr — — 


Nr. 16. 


0 
8 


| 
| 


kampe (Elbinger Weichſel) und Sroſchkenkampe a bene 
Weichſel) werden vom 4 Februar ab um 100% erhöht. 
Danzig, den 31. Januar 1923. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


r. Ziehm. Runge. 
Veröffentlicht! 8 
Tiegenhof, den 7. Februar 1923. 
Der Landrat 
Dr. Kramer. 


\ 


RE Si 
Gemeindevoranſchläge. 

Die Herren Gemeindevorſteher von 

Altenau, Barendt, Betershorft, Blumftein, Bröske, Dame⸗ 

gr rau, Dammfelde, Eichwalde, Gnojau, Kaminke, Keitlau, 

Kunzenborf, Mierau, Neuteicherwalde, Niedau, Palſchau, 

Pletzendorf, Prangenau, Simonsdorf, Tiegenhagen, Tralau, 

Vierzehnhuben, Vogtei, Zeyer und Zeyersvorderkampen, 

werden hiermit nochmals an Einreichung folgender Unterlagen 

gemäß meiner Bekanntmachung vom 16. 11. 1922 im Kreisblatt 

Nr. 47 unter Ziffer 6 mit Friſt von 10 Tagen erinnert: 

a) einer Abſchrift des von der Gemeindevertretung (Verſamm⸗ 
lung feſtgeſtellten Voranſchlags für das Rechnungsjahr 1922, 

b) einer beglaubigten Abſchrift des Gemeindebeſchluſſes Über 
die Feſtſezung der Realſteuerzuſchläge, ſoweit (olche zur 
Deckung des Gemeindebedarfs erforderlich find, 

6) der ordnungsmäßig beſcheinigten Einladung zu der Se⸗ 
meindeftgung zu b). 


Tiegenhef, den 14. Februar 1923. 
Der Landrat 
als Vorſitzender des Kreisausſchuſſe 
des Kreiſes Großer Werder. 


Dr. Kramer. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 
Bekanntmachung. 


Am Montag, den 26. Februar d. Is., nach⸗ 
mittags 3 Uhr findet im Gaſthaus E. Begdon in 
Pieckel die Neuverpachtung der hieſigen Gemeinde⸗ 
jagd (einjchließlich der früheren Gutsjagd) von zuſammen 
ca. 800 Morgen meijtbieiend in Roggenwährung auf 
6 Jahre ſtatt. 

Die Pachtbedingungen liegen im Gaſthaus E. Begdon 
vom 12. bis 25. Februar d. Is. zur Einſicht aus. 


Pieckel, den 11. Februar 1923. 
Der Jagdvorſteher. 


E. Jampert. 


Weißklee, Rotklee, 
Luzerne, Thymothee, 
Reygras, 
Eckendorfer 
Zuckerwalzen, 
Möhrenſamen 


habe auf Lager. 
Rechtzeitige Beſtellung erbeten. 


Max Wilda Nachfolger 


Rich. Grabowski 
Neuteich Tiegenhof 
Tel. 5 u. 6. Telefon 78 u. 400. 


TEEN MER IS FETTE TORE MEKTAEERT UL PETE ETRRETTENEE DEN MEET = St. 


Stickſtoff 


ſchwefelſ. Ammoniak, 


5 20,84 Prozent, 
Ammoniak⸗ 
Superphosphaß, 
9 u. 9 und 6 u. 12 
Superphosphat, 17/18 % 
Thomasmehl. 18 % eitr. 
Kali, Kainit 


habe auf Lager 


Mar Wildagachſolger 


Rich. Grabowski 
Neuteich Tiegenhof 


Telefon 5 und 6. Telefon 78 u. 400. I 


ei 


e 


Lehrerverein 
Tiegenhof. 
Sitzung 

am 24. d. Mts., nachm. 4½ Uhr 
im Lokale Kiep, Tiegenhof. 
Tagesordnung: 
1. Aenderung der Vereinsſatzungen 
2. Vortrag: Ueber Aufſatzgeſtaltung 
(Koll. Klein-Rückenau). 
03. Verſch dene, 4. Geſang. 
Der Vorſtand. 
J. A.: Oltersdorff. 


Speiſe⸗ 
Einmache⸗ Eſſt 
Komet⸗ 
Moſtrich 


von C. W. ee ch. 
empfiehlt zu Fabrikpreiſen 


Brauerei J. Hamm. 
Kaufe jeden Poſten 


Schlachtpferde 
und zahle die höchſten Preiſe. . 
Bei Unglücksfällen ſteht mein 
Fuhrwerk ſofort bereit z. 1 

Telefon Schönbaum Nr. 1 
Tiegenort 41 und Ließau r EN 

J. Pollakowski, 
Nickelswalde, 
erſte Roßſchlächterei im Freiſtaat, 

Danziger Niederung. 


Prauſter Trockenſchnitzel 
Weizen kleine 
Roggenkleie 

Leinkuchen 
Rapskuchen 


a uch geſchrotet 


Klobenholz 
Kohlen 
Briketts 


hat vorrätig 


Max Wilda \chf, 
| Rich. Grabowski, 
Neuteich. Tiegenhof. 


Telefon 5 und 6. Telefon 78 und 400. 


aufe 
noch nach wie vor für die Roß ⸗ 
in. A. 1 ee ig. 


1 Satire m | 
Meſſer u. Scheiben 
für Fleiſchmaſchinen, 
Viehſcheren, 
5 Haarſchneide⸗ | 


maſchinen, g 


Sn 8 aufe dauernd 


1520 1 Rotach it Eee en 
i Notſa elle 
6 Verfügung. 2 A. . . 
SGuſtav Borrmann, een egenhef 288, 
Roß ſchlächterei Ladekopp. Erftes und älteſtes Geſchäft im 
8 Tiegenhof 382. Kreiſe Gr. Werder. 


f Naſtermeſ er, 
Scheren aller Art 


ſchleift ſofort 


[Otto Kiſchke 
Inh. Arno Heſſelbach, 

Tiegenhof, 5 
neben der Poſt. 


[Satin Graf. b 


aller Art fertigt ſchnellſtens und ſauber an 


Buchdruckerei 40 6. Rinder, "Siegen, 


{ a 

150 A NM 

1 een 
e 


SGlachtyferde 4 


1 7175 a Bei else elan 1 3 Fuhr⸗ 
5 werke zur Verfügung. 
1 . ur Meme Beide ind Gen. rene | 


